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Freitag, 7. Oktober 2011      20.00 Uhr

Kleinkunst:  Neurotikon   
Eine musikalische und gesellschaftskritische Satire von und mit Knuth und Tucek

Neurotikon  ist  eine  politische  Satire  in  poetischer  Form,  voll  Witz,  Dramatik  und  Kuriosität.  Mit 
Engelsstimmen und Teufelszungen besingen und besprechen Nicole Knuth und Olga Tucek die aktuelle  
Erscheinung der modernen Welt  – ein bittersüsses Sittengemälde. Die beiden Rockladies der Satire 
haben dieses Frühjahr sehr wohlverdient den Salzburger Stier gewonnen. 

Freitag,    4. November 2011    20.00 Uhr
Samstag, 5. November 2011    20.00 Uhr

Kleinkunst:  light  
Songs, stories, comedy von und mit Blues Max
Schlitzohriger Entertainer, Geschichtenerzähler, Gassenpoet, Blues Clown und Musikant 

Auf die Frage, ob es nicht seltsam sei, dass ein Komiker den Blues im Namen trage, schüttelt Max  
schmunzelnd den Kopf: «Die Komik kommt aus dem Scheitern. Der Alltag, das Zwischenmenschliche ist 
voller kleiner Katastrophen. Das Witzige an der Sache ist, wie die Menschen sich dagegen stemmen, 
das Schicksal  besiegen, um gleich wieder auf die Schnauze zu fallen. Die Anteilnahme an diesem  
Kreislauf hat etwas Tröstliches. Das habe nicht ich erfunden. Das findet man schon bei Komikern wie  
Charlie Chaplin, Karl Valentin oder Buster Keaton. Der Komiker kann dem Scheitern Würde verleihen -  
ein guter Blues-Mann auch.» 

Freitag,  2. Dezember 2011    20.00 Uhr

Film:  Wie im Himmel 
Ein vielstimmiges, gefühlvolles Meisterwerk des Schweden Kay Pollack

Als der  renommierte  Dirigent  Daniel  Dareus einen schweren körperlichen Zusammenbruch erleidet,  
beendet er seine internationale Karriere und zieht sich in sein Heimatdorf in Nordschweden zurück. 
Obwohl er seine Ruhe haben will, lässt er sich überreden den örtlichen Kirchenchor zu leiten. – Dank  
wunderbarer  Musik,  herrlichen  Bildern  und  herausragenden  Darstellern  avancierte  Kay  Pollack’s 
bittersüsses aber auch humorvolles Drama zu einem der erfolgreichsten schwedischen Filmen seiner  
Jahre.

Freitag, 6. Januar 2012    20.00 Uhr

Film:  Ricordare Anna  
Schweizerfilm mit Mathias Gnädinger und Pipo Pollina

Ein  Vater,  seine  Tochter,  ihre  wahre  Geschichte.  -  Als  Viktor  Looser  das  Grab  seiner  an  AIDS 
gestorbenen  Tochter  besucht,  erleidet  er  einen Herzinfarkt.  Darauf  beschliesst er  den Urheber  der 
tödlichen Krankheit zu finden. In Rückblenden erfährt man die Geschichte von Anna. - Ein Film mit  
Tiefgang und hervorragender Schauspielbesetzung.  Walo Deubers  „Ricordare Anna“ basiert auf einer  
wahren Geschichte und spielt mit fantastischen Elementen. 

Freitag, 3. Februar 2012   20.00 Uhr

Konzert:  „Schottisch“ 
Dä Giigämaa Matthias Lincke und seine Weggefährten als Grenzgänger -
Volksmusik auf der Kippe zwischen Tradition und Moderne

Mit Schottisch bezeichnen wir in der Regel etwas, das aus Schottland kommt. Beim Schweizer Volkstanz 
namens „Schottisch“ ist dies allerdings nicht der Fall. Ausgehend von diesem vielseitigen Begriff fragt 
„Giigämaa“  Matthias  Lincke gemeinsam mit  „Weggefährten“  Rumi S.  Hatt,  Dide Marfurt  und Simon 
Dettwiler nach der Herkunft von Schweizer Volksmusik und Volksmusik an sich. 

Freitag,  2. März 2012    20.00 Uhr

Film:  Little Big Man   
Ein Anti-Western mit Dustin Hoffmann und einem gehörigen Schuss Ironie

Im Alter von zehn Jahren verliert Jack Crabb (Dustin Hoffmann) bei einem Überfall praktisch seine ganze 
Familie. Crabb wird von einem Cheyenne - Indianer aufgefunden und erlebt in seinem Stammeslager 
eine relativ glückliche Jugend. Nach einem Gefecht zwischen seinen „Stammesbrüder“ und einer Einheit 
der  US-Armee,  kehrt  er  vorerst  zu  den „Bleichgesichtern“  zurück.  –  „Little  Big  Man“  hält  einer  der  
wichtigsten Perioden der Geschichte der USA den Spiegel vor und straft die Geschichtsbücher Lügen, 
welche diese Zeit heroisieren. 

Donnerstag, 29. März 2012   20.00 Uhr
Freitag,         30. März 2012   20.00 Uhr

Zaubershow:  Die Welt als Zauberkasten 
Der Zauberweltmeister Pat Perry zeigt seine atemberaubende Zauberkunst

Pat Perry’s Zaubershow ist eine gelungene Mischung aus Magie, Comedy und Fantasie. 
Das Unmögliche wird möglich und Pat Perry präsentiert mit hochgekrempelten Ärmeln (von dort kommt 
nichts und geht auch nichts hinein) seine atemberaubende Zauberkunst.  – Der mehrfache Weltmeister  
braucht weder Glamour, Glanz und Gloria; seine feine, augenzwinkernde Zauberei braucht viel eher die  
Nähe, die direkte Kommunikation und den Einbezug des Publikums. – Lassen Sie sich entführen auf  
eine unvergessliche Reise in die Welt der grandiosen Illusion!

Freitag, 4. Mai 2012    20.00 Uhr

Film:  Station Agent   
Eine stille Komödie über eine wunderbare Freundschaft

Der  kleinwüchsige  Finbar  liebt  Züge  –  wesentlich  mehr  als  Menschen.  Deshalb  zieht  er  in  ein 
abgelegenes Häuschen neben einer  stillgelegten Eisenbahnstrecke - froh,  den Gaffern der Stadt  zu 
entkommen.  Ein  Hot-Dog-Verkäufer  und  eine  junge  Künstlerin  suchen  jedoch  seine  Freundschaft.  
Obwohl Fin an neuen Freundschaften kein Interesse zeigt, bringen Zähigkeit und Zufälle die Drei immer 
wieder auf ein Gleis. -  Der 2003 in New Jersey gedrehte Film ist ein kleines Meisterwerk der Emotionen  
und des Humors und eine Hymne auf das Leben.

Alle Filme zeigen wir in deutscher Sprache Programmänderungen vorbehalten.
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Tickets können nur telefonisch, jeweils ab Montag vor der Aufführung, 
zwischen 17°° und 20°° Uhr, unter der Nummer 079 883 05 79 bestellt werden. 

Türöffnung jeweils ab 19:00 Uhr. Sie sind herzlich eingeladen sich in unserem Bistro, bei 
einem Drink, auf das Programm einzustimmen. Weitere Infos unter: www.kulturtreff.ch

http://www.kulturtreff.ch/

